
Die Direktion des HFR möchte Einsparungen 
bei den Löhnen der Pflegenden vornehmen.

Krankenschwestern, PhysiotherapeutInnen, Fachper-
sonen MTR und Hebammen werden doppelt benach-
teiligt: zuerst durch die Sparmassnahmen des Kantons 
Freiburg und dann durch die Lohnkürzungen des HFR.

NEIN ZU LOHNKÜRZUNGEN  
BEIM PFLEGEPERSONAL

Die Berufsverbände des Gesundheitswesens weigern 
sich, Opfer der verfehlten Politik und Strategien zu sein, 
die dem HFR Verluste bescheren.

Die Folgen dürfen nicht auf das 
Pflegepersonal abgewälzt werden!

Während die Entscheidungsträger der Generaldirektion 
und des Verwaltungsrates ihr Lohnniveau mindestens 
beibehalten, sollen die Angestellten den Gürtel enger 
schnallen.
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